
 

 

 

 

Ausschreibung der ehrenamtlichen Stelle für 

2 österreichweite Vertrauenspersonen unterschiedlichen Geschlechts 

(m/w/d) 

 

Bist du bereit, richtig viel Verantwortung bei sensiblen Themen für die EJÖ zu übernehmen? 

Dann brauchen wir genau DICH! 

Folgende Ausschreibung für ein Ehrenamt ist nicht niederschwellig, dessen sind wir uns sehr bewusst. 

Umso fantastischer ist es, wenn du dich dazu berufen fühlst und dir vorstellen kannst, dich als 

Vertrauensperson im Bereich Gewaltschutz für die EJÖ zur Verfügung zu stellen. 

Natürlich begleiten wir dich und du wirst keinesfalls mit schweren Themen allein gelassen, aber eine 

gute Selbstleitung und -fürsorge von deiner Seite müsstest du schon mitbringen. 

Interessiert? Dann hier mehr Infos… 

 

Beruflicher Hintergrund: 

• Präventionsbereich; und/oder 

• Grundqualifikationen (z. B. Sozialarbeit, Psychologie, Pädagogik, therapeutische Berufe, 

Seelsorge, Lebens- und Sozialberatung) mit entsprechenden Zusatzqualifikationen (z. B. 

Gewaltprävention) 

 

Zusätzliche Ausbildungen und Fortbildungen in: 

• Prävention von Gewalt bzw. sexualisierter Gewalt, oder 

• Sexualpädagogik (Umgang mit Sexualität, insbesondere sexuelle Entwicklung bei Buben 

und Mädchen), oder 

• Personenzentrierte Gesprächsführung, insbesondere mit Kindern und Jugendlichen bei 

Verdacht auf sexuellen Missbrauch. 

 

Sonstiges:  

• Grundsätzliche Bereitschaft, sich fortzubilden. Die EJÖ stellt Fort- und Weiterbildung zur 

Verfügung. 

• Reflektierter Umgang mit Sexualität generell sowie mit der eigenen Sexualität. 

• Gute Kenntnisse der Strukturen der EJÖ und der Evangelischen Kirchen in Österreich, z. B.: 

Organisationsebenen, Hierarchien etc., jedoch kein Abhängigkeitsverhältnis zur EJÖ oder 

den EJs; gute Vernetzung zu Fachkreisen und Hilfsstellen intern und extern.  
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Zur Vermeidung von Interessenskonflikten innerhalb der Organisation: Vertrauensperso-

nen sollten in der Lage sein, einen an sie herangetragenen Fall neutral und objektiv zu 

behandeln. Daher sollten sie keine Leitungsfunktion (ehrenamtlich oder hauptamtlich) 

innerhalb der Strukturen bekleiden, insbesondere keine Personalverantwortung.  

Um dies zu gewährleisten, kann man auch ein „Tandem-Modell“ überlegen, d. h. eine 

Vertrauensperson kommt aus den eigenen, internen Reihen (gute Kenntnis der Strukturen) 

und eine zweite ist ein:e externe:r Expert:in. Die beiden müssen sich in jedem Fall 

abstimmen und gemeinsam entscheiden.  

 

Aufgaben/Verantwortungen/Abgrenzungen der Vertrauenspersonen (VP): 

VP sind erste Ansprechstelle für EJ-Mitarbeitende sowie Teilnehmer:innen, die einen Fall 

beobachtet/bemerkt haben.  Sie beraten über das weitere Vorgehen (besonders, wenn unmittel-

bare Gefährdung für die Betroffenen besteht und sofort gehandelt werden muss). Die VP stehen 

im engen Austausch mit der meldenden Person. Sollten sich betroffene Personen direkt an die VP 

wenden, helfen sie den Betroffenen und/oder Geschädigten und vermitteln z.B. Kontakt zu 

Schutzstellen. Die VP stehen im engen Austausch mit dem:der EJÖ-Gewaltschutzbeauftragten 

(jedenfalls, wenn Meldung bei der Kinder- und Jugendhilfe erforderlich ist) und der Ombudsstelle 

(in manchen Fällen Meldepflicht). Sie weisen die Bereitschaft auf, sich regelmäßig weiterzubilden 

und verfolgen aktuelle Diskussionen und Entwicklungen bzgl. Prävention und Gewaltforschung. 

 

Arbeitszeit/Ressourcen:  

Es handelt sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit.  

Die Arbeitszeit lässt sich schwer abschätzen. Wir gehen derzeit von durchschnittlich 8 Stunden 

pro Monat aus, wobei das nicht linear verlaufen wird, sondern im Anlassfall mehr sein wird und 

dann möglicherweise wochenlang gar keine Arbeit anfällt. Ob diese Einschätzung realistisch ist, 

muss regelmäßig (mind. 1x jährlich) evaluiert werden. 

Von der EJÖ wird den Vertrauenspersonen eine eigene E-Mail-Adresse und gegebenenfalls – je 

nach Wunsch – eine eigene Telefonnummer und ggf. auch eigenes Telefon zur Verfügung gestellt. 

Etwaige anfallende Reisekosten und sonstige für die Tätigkeit nötige Auslagen werden von der 

EJÖ übernommen.  

 

Wenn du den Eindruck hast, du bist der:die Richtige für den Job, dann melde dich gerne unter 

gewaltschutz@ejoe.at. Bitte mit Motivationsschreiben und Nachweis über die entsprechenden 

Ausbildungen/Schulungen. Ausschreibungsende: 31.3.2025 

 

Bei Fragen melde dich gerne bei unserer Gewaltschutzbeauftragten Bettina Növer unter 0699 / 

188 77 084 bzw. gewaltschutz@ejoe.at. 
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